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Legende
w&w: beobachten und abwarten (watch & wait);  
POD24: Krankheitsprogression innerhalb von 2 Jahren.

1 Onkopedia-Leitlinie „Mantelzell-Lymphom“. Stand Juni 2023. Online verfügbar unter: https://www.onkopedia.com/de/onkopedia/guidelines/mantelzell-lymphom/@@guideline/html/index.html (Letzter 
Zugriff: 18.04.2024).  2 off label.  3 eine allogene Transplantation sollte bei jüngeren Patienten in der Regel erst nach CAR-T-Zellen diskutiert werden.  4 nach mindestens zwei vorherigen systemischen
Therapien inkl BTKi.  5 Tecartus Fachinformation, Stand Juli 2025
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Therapiealgorithmus im Rezidiv, Progress oder Refraktärität1
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TECARTUS® beim  
rezidivierten oder refraktären 
Mantelzell-Lymphom (MCL)4,5
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Tecartus 0,4 – 2 × 108 Zellen Infusionsdispersion 
Pharmakotherapeutische Gruppe: Andere antineoplastische Mittel, antineoplastische Zell- und Gentherapien, ATC-Code: L01XL06.  Qualitative und quantitative Zusammensetzung: Mantelzell-
Lymphom: Jeder patientenspezifische Infusionsbeutel von Tecartus enthält Brexucabtagen autoleucel mit einer chargenabhängigen Konzentration von autologen T‑Zellen, die genetisch verändert wurden, 
um einen chimären Anti‑CD19-Antigenrezeptor zu exprimieren (CAR‑positive lebensfähige T‑Zellen). Das Arzneimittel ist in einem Infusionsbeutel verpackt, der insgesamt eine Zell-Infusionsdispersion 
mit einer Zieldosis von 2 × 106 Anti‑CD19-CAR‑positiven lebensfähigen T‑Zellen pro kg Körpergewicht (Spanne: 1 × 106 – 2 × 106 Zellen/kg) mit maximal 2 × 108 Anti‑CD19-CAR‑positiven lebensfähigen 
T‑Zellen, suspendiert in einer Lösung mit Cryostor CS10, enthält. Jeder Infusionsbeutel enthält ca. 68 ml Infusionsdispersion. Akute lymphatische Leukämie: Jeder patientenspezifische Infusionsbeutel 
von Tecartus enthält Brexucabtagen autoleucel mit einer chargenabhängigen Konzentration von autologen T-Zellen, die genetisch verändert wurden, um einen chimären Anti-CD19-Antigenrezeptor 
zu exprimieren (CAR-positive lebensfähige T‑Zellen). Das Arzneimittel ist in einem Infusionsbeutel verpackt, der insgesamt eine Zell-Infusionsdispersion mit einer Zieldosis von 1  ×  106 Anti‑CD19-
CAR‑positiven lebensfähigen T‑Zellen pro kg Körpergewicht mit maximal 1  ×  108 Anti‑CD19-CAR‑positiven lebensfähigen T‑Zellen, suspendiert in einer Lösung mit Cryostor CS10, enthält. Jeder 
Infusionsbeutel enthält ca. 68 ml Infusionsdispersion.  Sonstige Bestandteile: Sonstige Bestandteile mit bekannter Wirkung: Dieses Arzneimittel enthält 300 mg Natrium. Jede Dosis enthält 0,05 ml 
Dimethylsulfoxid (DMSO) pro ml Tecartus. Cryostor CS10, Natriumchlorid, Humanalbumin  Anwendungsgebiete: Mantelzell-Lymphom: Tecartus wird angewendet zur Behandlung von erwachsenen 
Patienten mit rezidiviertem oder refraktärem Mantelzell-Lymphom (MCL) nach zwei oder mehr systemischen Therapien, die einen Bruton-Tyrosinkinase-(BTK-)Inhibitor einschließen. Akute lymphatische 
Leukämie: Tecartus wird angewendet zur Behandlung von erwachsenen Patienten ab einem Alter von 26 Jahren mit rezidivierter oder refraktärer B-Zell-Vorläufer akuter lymphatischer Leukämie 
(ALL).  Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff oder einen der genannten sonstigen Bestandteile. Die Kontraindikationen der Chemotherapie zur Lymphozytendepletion müssen 
berücksichtigt werden.  Inhaber der Zulassung: Kite Pharma EU B.V., Tufsteen, 2132 NT Hoofddorp, Niederlande.  Rezept- und apothekenpflichtig, NR. 
Weitere Angaben zu Warnhinweisen und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung, Wechselwirkungen, Schwangerschaft und Stillzeit, sowie Nebenwirkungen entnehmen Sie bitte der 
veröffentlichten Fachinformation.

 �Dieses Arzneimittel unterliegt einer zusätzlichen Überwachung. Jeder Verdachtsfall einer Nebenwirkung zu Tecartus ist zu melden an Gilead Sciences, E-Mail: Safety_FC@gilead.com, und/oder über 
das nationale Meldesystem an das Bundesamt für Sicherheit im Gesundheitswesen, Traisengasse 5, 1200 Wien, Österreich, Fax: +43 (0) 50 555 36207, Website: www.basg.gv.at� AT-TEC-0131


